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Pfarreiengemeinschaft 

          Höchstädt a. d. Donau 
2023 



Liebe Leserinnen und Leser! 

Lange vor Weihnachten, meist schon zu Schuljahresbeginn im 
September, findet man überall die Lebkuchen, die 
Weihnachtsbäume, sämtliche Dekoartikel für Weihnachten 
und vieles mehr. Plätzchen und Lebkuchen werden lange vor 
Weihnachten gegessen und an Weihnachten hat keiner mehr 
Lust auf diese. Der Advent wird nicht mehr als eine Zeit der 
Vorbereitung auf Weihnachten gesehen, sondern viel mehr als 
die Weihnachtszeit schon selbst.  

Und gefühlt wird spätestens am 2. Weihnachtsfeiertag schon die Deko wieder 
verstaut, der Christbaum abgebaut und die Weihnachtsmusik eingestellt. Für mich 
jedes Jahr unverständlich, beginnt doch erst an Weihnachten die 14-tägige 
Weihnachtszeit. Wir sind eingeladen, in dieser Zeit Weihnachten so richtig zu feiern. 
Das sieht und spürt man in unseren Kirchen, denn dort bleibt der Christbaum 
tatsächlich noch bis zum Fest „Darstellung des Herrn“, früher als „Mariä Lichtmess“ 
bekannt, stehen. Und auch im Pfarrbüro bleibt die Deko stehen, die Lebkuchen und 
der Glühwein oder Kinderpunsch werden noch eine ganze Zeit lange genossen, 
genauso wie in meinem Elternhaus oder im Pfarrhaus (abends kann man von 
draußen den leuchtenden Weihnachtsbaum in Pfarrer Ertls Wohnung sehen). Ich 
habe jedes Jahr das Gefühl, die Menschen sind an Weihnachten froh, dass endlich 
alles vorbei ist und der normale Alltag wieder einkehrt. Doch eigentlich geht‘s dann 
erst los. 

Wie wäre es heuer also mal, die Adventszeit so zu gestallten, dass wir uns auf 
Weihnachten vorbereiten und nicht schon in der Adventszeit Weihnachten feiern? 
Das kann durch verschiedene Angebote in den Pfarreien passieren, wie die 
Adventsfenster oder das Morgenlob. Aber auch in der Familie kann die Adventszeit 
als Vorbereitungszeit gestaltet werden, indem man gemeinsam um den 
Adventskranz sitzt, die Kerzen anzündet und eine Geschichte hört oder ein Lied 
gemeinsam Adventslieder singt. Vielleicht gibt’s auch eine Tasse Punsch dazu oder 
die ersten und nicht die letzten Plätzchen werden genossen.  

Eine gesegnete Advents– und Weihnachtszeit wünscht Ihnen und Euch eure 
Gemeindereferentin Sibylle Göhring 
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Zeit für Gott - Auszeit zur Besinnung im Advent 

06. Dezember - 13. Dezember - 20. Dezember 
jeweils um 6:30 Uhr in der Spitalkirche in Höchstädt. 

Unsere Gemeindereferentin Sibylle Göhring lädt 
herzlich ein, sich in besonderer Atmosphäre  auf 
Weihnachten mit Gesängen, Gebeten und 
Schrifttexten vorzubereiten.  Am 20. Dezember sind 
Sie hinterher herzlich zum Frühstück ins Pfarrheim 
eingeladen. 

Bußgottesdienst mit anschließender Beichtgelegenheit 

Herzliche Einladung zu dieser Vorbereitung auf das Weihnachtsfest am Dienstag, 
19. Dezember um 18 Uhr in die Stadtpfarrkirche Höchstädt. 

Titularfest der Marianischen Männerkongregation 

Wir feiern das Hauptfest unserer Kongregation am 10. Dezember und laden um 10 
Uhr zur Festmesse und um 13:30 Uhr zum Hauptkonvent mit Rosenkranz und 
Opfergang ein. Festprediger in diesem Jahr ist Präses Monsignore Alois Zeller. 

Jahresschlussmesse mit Weihbischof Losinger 

Wir feiern den Abschluss des Jubiläumsjahres der 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt gemeinsam als 
Jahresschlussmesse für die ganze 
Pfarreiengemeinschaft. Wir freuen uns, dass H. H. 
Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger zu uns kommt.  

Nach der Messe spielen wie jedes Jahr die 
Turmbläser für uns weihnachtliche Lieder und der 
Höchstädter Pfarrgemeinderat lädt noch auf eine Tasse Punsch ein, um noch ein 
bisschen zusammen zu stehen und ins Gespräch zu kommen. 



  

Herzliche Einladung 

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben und deinen 
Nächsten wie dich selbst" (LK 10,27) 

Verschiedene Konfessionen, Kulturen und 
Kontinente und doch gehören wir Christen alle 
zusammen. Da das leider immer noch nicht 
selbstverständlich ist, feiern viele Gemeinden in der 
Gebetswoche zur Einheit der Christen ökumenische 

Gottesdienste. Jedes Jahr wird von einem anderen Land ein Gottesdienstentwurf 
vorbereitet. Kulturelle und politische Besonderheiten dieser christlichen 
Gemeinden werden darin spürbar.  

 Am 18. Januar um 18 Uhr feiern die Höchstädter Katholiken, die russisch/
ukrainische Freikirche Dillingen (Evangeliumschristen) und die ev. lutherische 
Kirchengemeinde Höchstädt einen gemeinsamen Gottesdienst in der Anna-Kirche. 

Spendenkonto: 

Bischöfliche Aktion Adveniat 

IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45 

SWIFT-BIC-Code: GENODED1BBE 



 

Ökumenischer Narrengottesdienst  

Am 03. Februar, dem Vorabend zum 
Faschingsumzug  in Höchstädt, findet um 18 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche  Höchstädt wieder der 
ökumenische Narrengottesdienst statt. Die 
evangelische und katholische Pfarrei sowie die 
Schlossfinken laden herzlich  zu diesem Gottesdienst 
ein, bei dem auch der ein oder andere Spaß seinen Platz findet.  

Firmung 2024 

Am 28. September 2024 um 16 Uhr feiern wir die 
Firmung mit H.H. Domkapitular Armin Zürn. Die 
Jugendlichen der 6. und 7. Klassen werden in den 
nächsten Wochen persönlich angeschrieben. Sollte 
jemand bis Mitte Januar keinen Brief bekommen, 
bitte im Pfarrbüro melden.  

© KJF 

Weltgebetstag 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand 
die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Der 
Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina. Unter dem Motto „…durch 
das Band des Friedens“ werden wir gemeinsam für den Frieden beten und singen. 

Auch heuer wird der Weltgebetstag in Deisenhofen und Höchstädt gefeiert. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen! 
Deisenhofen: 08. März um 19 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus 
Höchstädt:  01. März um 19 Uhr im Pfarrheim St. Josef 



  

Ministranten  

Für die Minis der Pfarreiengemeinschaft ging es in der ersten Ferienwoche ins 
Zeltlager an den Forggensee. Bei noch strahlendem Sonnenschein konnten die Zelte 
aufgebaut werden. Die weiteren Tage waren geprägt von Regen, was der Stimmung 
aber keinen Abbruch tat. In den kurzen Trockenzeiten konnten so auch eine 
Schnitzeljagd, Nachtwanderung, das Spiel "Irrenhaus", Tänze jeglicher Art, ein 
kurzer Badebesuch im Forggensee, der bunte Abend, Geburtstagsfeier und der 
Lagergottesdienst stattfinden. Die Tage über hielt der Zeltlagermöder alle Minis in 
Schach und so konnte es auch sein, dass man bei einem Besuch im Haarstudio 
"Hairelia", beim Zuschauen im "Kochstudio Ertl" oder beim Besuch in der Kristall-
Therme dem Mörder zum Opfer fiel. Die Minis freuen sich schon, nächstes Jahr 
wieder an den Forggensee zu kommen.   

Am Abend vor Allerheiligen - All Hallows Eve - feiern 
unsere Ministranten mit Pfarrer Ertl, 
Gemeindereferentin Göhring und ihren Familien 
traditionell einen etwas anderen Gottesdienst. Mit 
Fackeln ging es heuer durch Finningen um an drei 
verschiedenen Orten "Angsthasen" in der Bibel zu 
entdecken. Ihre Ängste und Sorgen wurden näher 

betrachtet und die Minis haben sich dann auch selbst mit ihren Ängsten und Sorgen 
beschäftigt, festgehalten und bei der Mutter Gottes in der Grotte abgelegt. In 
Zeiten der Angst dürfen wir vertrauen, dass Gott da ist und uns durch diese Zeiten 
begleitet. 

 

 Zeltlager 2023 



  

DANKESCHÖN 

Wir wollen DANKE sagen!! Wir haben uns wirklich 
sehr gefreut, dass wir im September so überrascht 
wurden! Da merkt man erst, wie schnell die Zeit 
vergeht.  

Vielen Dank für die lieben Glückwünsche, das Singen 
des Projektchores, die tollen Bildercollagen, die 
Olivenbäumchen, die Kuchen und für alles, was an 
diesem Tag, aber auch in den letzten 10 Jahren, 
geschehen ist.  

In diesen 10 Jahren haben wir gemeinsam mit Ihnen 
und Euch viel aufbauen, pastoral neu denken, 
weiterentwickeln können und Ideen gesponnen. Wir 
hoffen, dass wir alle Altersklassen ansprechen und für das Glaubens– und 
Pfarrleben begeistern können, immer in dem Wissen, dass wir es nicht für uns tun, 
sondern an erster Stelle unser Herrgott und unsere Pfarreien stehen. Wer Ideen 
und Anliegen hat, darf gerne auf uns zukommen! 

Wir freuen uns auf die nächsten Jahre mit Ihnen und Euch!  
Ihre/Eure Seelsorger  
Pfarrer Daniel Ertl & Gemeindereferentin Sibylle Göhring 

  Höchstädt Finningen 
Deisen-
hofen 

Oberglau-
heim 

Schwen-
nenbach 

Sonder-
heim 

Taufe 14 9 5 5 1 3 

Erstkommunion 23 5 2 3 1 2 

Firmung / / / / / / 

Trauung 2 / 1 / 3 / 

Beerdigung 20 6 4 2 3 4 

Kirchenaustritt 48 4 4 / 1 2 

Wiedereintritt / / / / / / 

Jahresstatistik der Pfarreiengemeinschaft  

Stand: 10.11.2023 



Friedensengel 

Das erste weihnachtliche Friedenslied wurde nicht 
von Menschen, sondern von Engeln angestimmt. 

Sie haben den Hirten die frohe Botschaft vom 
Frieden auf Erden verkündet, die jedem Volk 

zuteilwerden soll. 

Seither feiern Menschen weltweit an vielen Orten 
jenes Wunder, das damals in der Hl. Nacht geschah. 

Vom armen Kind im Stall, dem wahren 
Friedenskönig, lassen sie sich stärken, segnen und 

senden. 

Werden auch wir zu Boten jenes göttlichen 
Friedens, der in der Krippe beginnt, am Kreuz nicht 
endet, sondern himmelweit darüber hinaus führt! 

© Paul Weismantel 
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Kinderkirche 

Am 9. Dezember um 17 Uhr wird eine Lichterfeier im Rahmen des Adventsmarktes 
gefeiert. Bei gutem Wetter werden wir draußen im Pfarrgarten feiern, bei 
schlechtem Wetter werden wir in das Pfarrheim ausweichen. Alle Kinder und 
Familien sind dazu herzlich eingeladen.  

300-Jahr-Feier der Xaveri-Bruderschaft 

Die Xaveri-Bruderschaft Höchstädt feiert dieses Jahr 
ihr 300-jähriges Bestehen und lädt ihre Mitglieder 
und Interessierte zu einer kleinen Feier mit 
Rahmenprogramm am Sonntag, den 3. Dezember ab 
14 Uhr ins Pfarrheim in Höchstädt ein. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat wird ein 
Rosenkranz um eine gute Sterbestunde gebetet und 
monatlich eine Heilige Messe für alle Verstorbenen der Bruderschaft gefeiert. Nach 
dem Tod eines jeden Mitglieds werden 5 Hl. Messen zu seinem Gedenken gefeiert. 
Der Hauptkonvent mit Aufnahme neuer Mitglieder und mit Opfergang (freiwillige 
Spende) findet jedes Jahr Anfang Juli statt. Mit den Spenden werden viele 
pfarreiliche Projekte (z.B. Spende für Kirchenrenovierung) mitfinanziert. 

Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen und können sich gerne im Pfarrbüro 
(1011), bei der ersten Vorsitzenden Hildegard Nerlinger (4838) oder der 
Schatzmeisterin Edith Oblinger (823) melden.  

Singalong Weihnachtslieder 

Am Weihnachtstag, 25. Dezember um 18 Uhr sind Sie in unsere Stadtpfarrkirche 
eingeladen um gemeinsam Weihnachtslieder zu singen und den ein oder anderen 
weihnachtlichen Text zu hören. 

Ausstellung zum Jubiläum „Schatzkammer Stadtpfarrkirche“ 

Der Historische Verein organisiert in diesem Jahr eine Sonderausstellung in der 
Schlosskapelle, in der Messgewänder, liturgische und sakrale Gegenstände gezeigt 
werden. Geöffnet ist die Ausstellung an den 1. bis 3. Adventswochenenden (Freitag, 
Samstag und Sonntag) von 13 bis 17 Uhr.  



Kinderkirche „Was kommt da wohl auf mich zu?“ 

In der Kinderkirche im November haben wir uns mit Josef, dem Papa von Jesus, 
beschäftigt. „Was kommt da wohl auf mich zu?“ – das fragen nicht nur wir uns oft in 
unserem Leben, sondern das hat sich sicherlich auch Josef gedacht, als ihm ein 
Engel berichtet hat, dass er der Papa von Jesus werden soll. Wir haben die 
Geschichte von Jesus mal aus einem anderen Blickwinkel betrachtet und viel über 
das Leben von Josef erfahren. Durch sein großes Vertrauen auf Gott, konnten er 
und seine Familie viele Hindernisse überwinden. Weil Josef Zimmermann war, 
haben wir gemeinsam kleine Häuschen gebastelt. Passend zur dunklen Jahreszeit 
sollen sie uns den Weg leuchten. 

Fahrt in das weihnachtliche Innsbruck 

Die Adventszeit hat in Tirol einen besonderen Charme. Umringt von den Alpen 
bietet Innsbruck insgesamt sechs verschiedene Christkindlmärkte mit rund 200 
Ständen. Ein Highlight ist dabei sicherlich der große Weihnachtsbaum vor dem 
Goldenen Dachl. Um diese Sehenswürdigkeit näher kennen zu lernen, bietet die 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt am Samstag, 16.12.2023 eine Tagesfahrt nach Innsbruck 
an. Die Abfahrt ist um 7 Uhr am Schulzentrum in Höchstädt geplant. Die Rückkehr 

soll gegen 21 Uhr erfolgen. Der Teilnehmerbeitrag 
pro Person beträgt 35 Euro, welche bei der 
Anmeldung zu entrichten sind. Darin ist auch ein 
kleines Frühstück während der Anreise enthalten. 
Falls sich ein Erlös nach der Fahrt ergibt, soll dieser 
der Kirchenrenovierung zu Gute kommen. Die 
Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. Anmeldungen 
sind bis zum 09.12.2023 im Pfarrbüro möglich.  

   

Bild: Friedbert Simon 
In: Pfarrbriefservice.de  

Bilderfries Pfarrheim St. Josef 



   

Aus unseren Kindertagesstätten 

 

Danke Gott für deine Gaben! 
Die Kinder der Mäusegruppe des Adolph Kolping 
Kindergartens haben zusammen mit ein paar 
Bewohnern des AWO-Seniorenheimes einen Ausflug 
zur Stadtpfarrkirche gemacht, um den 
Erntedankaltar anzuschauen. Hier wurde das schöne 
Bild aus Körnern der Kirche, sowie das vielseitige 
Obst und Gemüse bestaunt. Die Kinder haben dann 
ihr Erntedanklied „Erntedankfest, Gott sei Dank“ 
vorgesungen und gemeinsam wurde ein „Vater Unser“ gebetet, um Gott für 
Nahrung, Tiere, Bauern und Ernte zu danken. Die Verbindung zwischen Jung und 
Alt, sowie die Vermittlung der christlichen Feiertage und Werte konnte somit 
stattfinden. Ein schöner Ausflug für alle! 

Die Kindergartengruppen der KiTa Adolph Kolping 
besuchten mit ihren Laternen das AWO 
Seniorenheim und sangen den Bewohnern die 
geübten St. Martinslieder vor. Die Zusammenarbeit 
mit dem Seniorenheim ist für Jung und Alt eine 
Bereicherung! Wir freuen uns jedes Mal, wenn wir 
kommen dürfen oder die Senioren uns in der Kita 
besuchen!  Zu Sankt Martin waren die Kinder zudem 
wieder aufgerufen, für die Aktion „Meins wird Deins“ ein Kleidungsstück zu 
spenden. Diese kommen zur Aktion Hoffnung, welche mit dem Verkaufserlös dieser 
Kleidungsstücke Projekte in Amazonien unterstützen. Danke allen, die etwas 
abgegeben haben! 

An einem Samstag Vormittag wurde mit fleißigen 
Helfern der Krippengarten der KiTa Don Bosco 
wieder auf Vordermann gebracht. Es wurden die 
Sträucher zurück geschnitten und mit Hilfe eines 
Baggers der Sand rund um den Sandkasten entfernt 
und mit Humus aufgefüllt. Im Frühjahr wird noch 
frisches Gras angesät, damit die Kinder ohne eine 
Stolperstelle wieder im Sand spielen können. Ein 
herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer die 
uns unentgeltlich mit Bagger und Traktor 
unterstützt haben. 



  

Der Seniorenkreis sagt „Dankeschön“ 

Seit September 2021, also mehr als zwei Jahre, war der katholische 
Seniorenkreis mit seinen Seniorennachmittagen zu Gast im Gemeindesaal der 
evangelischen Anna-Kirche. In ökumenischer Weise haben wir bestens 
zusammengearbeitet, das Programm ausgearbeitet und durchgeführt. Der gute 
Besuch der Nachmittage zeigte, dass unsere Senioren sich dort sehr wohl fühlten. 

Für diese schöne gemeinsame Zeit und die unkomplizierte Gastfreundschaft in 
den Gemeinderäumen bedanken wir uns ganz herzlich, besonders bei Herrn 
Pfarrer Wolfram Schrimpf und bei den Teamleiterinnen Frau Gisela Schmid und 
Frau Angela Mayer. 

Die gemeinsame Adventfeier findet am 12. Dezember wieder im Pfarrheim St. Josef 
statt. Ab Januar 2024 werden wie früher wieder monatlich zwei verschiedene 
Seniorennachmittage angeboten:  
Jeweils am 3. Dienstag im Monat in der evangelischen Anna-Kirche und 
jeweils am 4. Mittwoch im Monat im katholischen Pfarrheim. 

Einige Eindrücke vom letzten Halbjahr: 
Beim Ausflug nach Rain begeistere im Blumenpark 
Dehner die Vielfalt der Pflanzen und die sehr schöne 
Gestaltung der Anlage. 

Unser Herr Pfarrer Donatus Uzoagwa begrüßte die 
Seniorinnen und Herrn Pfarrer Schrimpf in der Ibu-
Tracht seiner Heimatregion und stellte uns danach 
sein Heimatland Nigeria mit eindrucksvollen Bildern 
vor. 

Beim Besuch der „Bissinger Auerquelle“ staunten 
wir alle, als uns der Betriebsinhaber, Herr 
Hörhammer jun. durch seinen Betrieb führte. Von 
der Wassergewinnung aus der Tiefbrunnenquelle 
über die Aufbereitung zu verschiedensten 
Mineralwassern und Erfrischungsgetränken bis zur 
Abfüllung präsentierte er einen hochmodernen 
technisierten Betrieb. Ein besonderes Erlebnis; vom 
freundlichen Firmenchef abgerundet mit Getränken 
und Geschenken. 

Unser Team wünscht Ihnen eine segensreiche 
Weihnachtszeit und freut sich auf schöne 
gemeinsame Stunden im Jahr 2024. 



  

Alles Gute für den Ruhestand 

Frau Waltraud Eutinger wurde nach 9 Jahren als 
Reinigungskraft unseres Pfarrheims in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Stadtpfarrer Daniel Ertl, Meßner und 
Pfarrheimverwalter Stephan Karg und 
Kirchenpflegerin Hildegard Wanner bedankten sich 
herzlich für ihren zuverlässigen Dienst und 
wünschten Ihr für ihre Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen.   

Dank und Anerkennung beim (vorläufigen) Ende des Kirchenchores 

Am Christkönigssonntag 2023 hat der Höchstädter Kirchenchor zum letzten Mal 
eine Messfeier mitgestaltet und nach 22 Jahren seinen Dienst im Zeichen der 
„musica sacra“ (geistlichen Musik) eingestellt.  Am Weihnachtsfest 2001 begann der 
neugegründete Chor seine Karriere mit der Aufführung der Pastoralmesse von Karl 
Kempter, die fortan alljährlich aufgeführt werden sollte. Bei der Feier des 500-
jährigen Jubiläums unserer Stadtpfarrkirche in diesem Jahr wurde mit der 
Darbietung der Krönungsmesse von Wolfgang Amadeus Mozart dann ein letzter 
fulminanter Höhepunkt im Schaffen unseres Kirchenchores gesetzt. Schon bei der 
Gründung erfüllte die dünne Besetzung der Männerstimmen die damalige 
Chorleiterin und Musikstudentin Barbara Rieder (jetzt Barbara Bartmann) mit 
Sorge. Am Ende sind nur noch zwei Männer übriggeblieben. Aber auch bei den 
Frauenstimmen machte sich die abnehmende Bindungsbereitschaft bei der 
Mitgliederzahl und der Probenarbeit bemerkbar, sodass den verbleibenden 
Sängerinnen und Sängern nichts anderes übrig blieb, als das Ende ihres 
kirchenmusikalischen Engagements zu beschließen, zumal mehrere 
Werbungsversuche für neue Mitglieder in den vergangenen Jahren nicht den 
gewünschten Erfolg erzielten.  

Für die ca. 200 Auftritte während der letzten 22 Jahre darf ich allen Sängerinnen 
und Sängern, sowie insbesondere unserer langjährigen Chorleiterin Marianne 
Rieder, die den Chor nach den Jahren des Anfangs von ihrer Tochter Barbara 
übernommen hat, unseren aufrichtigsten Dank und unsere höchste Anerkennung 
aussprechen! 

Mögen die nunmehr verwaisten Chormitglieder bei der Mitfeier der Gottesdienste 
die umstehenden Gläubigen dazu animieren, auch ihrerseits kräftig und beschwingt 
in das Lob Gottes miteinzustimmen, sowie den Gesang als essentiellen Bestandteil 
der Liturgie wahrzunehmen, damit die daraus erwachsende Wertschätzung für die 
geistliche Chormusik vielleicht eines Tages wieder das Pflänzchen einer 
Neugründung hervorbringt. „Vergelt´s Gott!“ - Pfarrer Daniel Ertl 



Kolpingfamilie Höchstädt 

Herzliche Einladung zum Kolpinggedenktag am 03. Dezember. Traditionell wandert 
die Kolpingfamilie am Kolpinggedenktag vom Parkplatz am Goldberg zur 
Waldkapelle. Treffpunkt dort um 16 Uhr. Nach einer Andacht (es gibt vorher 
Glühwein, Punsch und Lebkuchen) mit Neuaufnahmen geht es mit Fackeln, 
Taschenlampen etc. zurück zum Goldberg zur gemütlichen Einkehr mit Ehrungen.  

Wer sich der Kolpingfamilie anschließen möchte, darf sich gerne bei unserem 
Vorsitzenden Karlheinz Hitzler melden! Wir freuen uns über jede und jeden! 

Auch heuer hieß es wieder „Vorhang auf für die 
Kolpingbühne Höchstädt“. In neun Aufführungen 
zeigten die Laienschauspieler ihr Können und 
brachten damit die Zuschauer zum Lachen. 
Regisseur Roland Kehrle hatte ein gutes Händchen 
bei der Wahl des Stückes. In den Pausen versorgte 
die Kolpingfamilie die Besucher mit Speis und Trank.  

  

Spendenkonto:  
IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 31 
BIC: GENODED1PAX 
PAX-Bank eG 



   

Die Kirchenverwaltung informiert  

Viele Gemeindemitglieder haben das Kirchgeld überwiesen und den Pflichtbeitrag 
zum Teil sehr großzügig aufgerundet. Nach dem Stand vom 31.10.2023 sind 
2029,50€ eingegangen. Ganz herzlichen Dank! Wie im Vorjahr wird dieses Geld 
zusammen mit den monatlichen Kollekten für die Renovierung unserer 
Stadtpfarrkirche verwendet.  

Zum laufenden Betrieb der Kirchenstiftung (Personal, Büro, Miete, Heizung, 
Pfarrheim) trug die Diözese im Jahr 2023 aus Mitteln der Kirchensteuer einen 
Zuschuss von 275.940,00€ bei.  

Allein für die laufende Renovierung von Tragwerk/ Fassade der Stadtpfarrkirche 
(Baukosten Stand 31.10.2023 2.595.568 Euro) hat die Diözese bis jetzt 1,5 Mio Euro 
beigetragen (Stand 31.10.2023). Ein Dank gilt der Stadt Höchstädt, die sich mit 10% 
an den Baukosten beteiligt.  Insgesamt durften wir 2023 (Stand 31.10.2023) 31.196 
€ an Spenden – u.a. auch zweckgebunden für die Innenrenovierung verbuchen. 
Dafür allen großen und kleinen Spendern ein herzlicher Dank. Bei der Sanierung 
von Tragwerk/ Fassade kletterten die Kostenberechnungen von 1,9 Mio Euro auf 
nunmehr 3,05 Mio Euro durch unvorhersehbare Schäden und höhere 
Materialkosten. Dazu kommen, wie im folgenden Baubrief näher ausgeführt, die 
Kosten für die Erneuerung der Elektrik und das Malen der Wände von über 600.000 
€. Weil auch die Beleuchtung und die Lautsprecheranlage neben den Eigenanteilen 
an der Sanierung die Kirchenstiftung vor große Herausforderungen stellt, sind wir 
für die Finanzierung auf Spenden angewiesen.  

Dank der Übernahme von Patenschaften für die einzelnen Bilder können die 
Fresken im Gewölbe des Chors nun im alten Glanz erstrahlen. Vielen Dank den 
großzügigen Unterstützerinnen und Unterstützern.  

Ganz herzlich bedanken wollen wir uns bei den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, allen voran bei unserem Herrn Pfarrer Daniel Ertl. Es gab viel Arbeit, sei es 
das Ausräumen des Kirchturms, die Reinigung der Wände, das Putzen der 
Kirchenfenster und insbesondere auch der Mehraufwand beim Putzen des 
Kirchenraums, für all diese Arbeiten sind wir sehr dankbar.  

Nicht zuletzt wollen wir mit großem Dank auf das zu Ende gehende Festjahr zum 
500jährigen Weihejubiläum unserer Stadtpfarrkirche zurückblicken. Allen 
Organisatoren, Veranstaltern, Helferinnen und Helfern, besonders am 
Festwochenende vom 12. bis 15. August 2023, gilt unser herzlicher Dank. Mit 
großartiger Zusammenarbeit der Pfarrgemeinde gelang ein wunderschönes Fest, 
das alle Generationen beteiligte und von der gesamten Stadtbevölkerung getragen 
wurde.  

Liebe Gemeindemitglieder ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Unterstützung! 
Hildegard Wanner, Kirchenpflegerin  



1800 Tage 

Vor ungefähr 1800 Tagen begann die Renovierung unserer Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt. Etwa 5 Jahre sind vergangen, seit wir das letzte Mal die weiße 
Kreuzrippendecke unseres Gotteshauses gesehen haben. Nach umfangreichen 
Arbeiten, die sich deutlich anspruchsvoller darstellten als ursprünglich gedacht, 
kann nun endlich zum Weihnachtsfest 2023 das Innengerüst an der Decke sowie 
das Seitengerüst voraussichtlich im Chorraum und bei optimalem Verlauf im 
gesamten Kirchenschiff abgebaut werden. 

Damit dieser ambitionierte Zeitplan vor den Festtagen eingehalten werden kann, 
wurden in den letzten Wochen unermüdlich ehrenamtlich Wände gereinigt, 
Elektroleitungen verlegt und gemalert. Je nach Witterungslage (bei Temperaturen 
um den Gefrierpunkt kann nicht gearbeitet werden) werden die Malerarbeiten im 
Hauptschiff nun fortgesetzt, damit auch dieses nach und nach ausgerüstet werden 
kann. 

Im Zuge der Elektroarbeiten wurden Ende Oktober bereits neue digitale 
Liedanzeiger installiert, welche geräuschlos nun die Nummern unseres Gotteslobes 
anzeigen können. Zugleich bemüht sich die Kirchenverwaltung derzeit um die 
Finanzierung einer neuen Lautsprecheranlage und Beleuchtung, die mit insgesamt 
ca. 90.000 EUR zu Buche schlagen wird. Dieser Betrag wird durch die Diözese nicht 
bezuschusst und muss daher vollständig von uns getragen werden. 

Um die Lautsprecher- und Beleuchtungsanlage 
finanzieren zu können, bitten wir Sie weiterhin um 
Ihre großzügige Mithilfe. Ein Muster unserer neuen 
Kirchenlampe, die unseren großen Kirchenraum 
besonders gut mit Licht füllen kann und zudem eine 
kostengünstige und denkmalrechtlich zulässige 
Lösung darstellt, können Sie bereits heute in unserer 
Stadtpfarrkirche sehen. Die Entscheidung über diese 
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Lampenart wurde bereits 2018 zusammen mit den Denkmalschutzbehörden und 
der Diözese getroffen. 

Über jede Spende, egal ob groß oder klein, auf unser Konto DE04 7509 0300 0100 
1552 68 würden wir uns sehr freuen. Sie würden uns hierbei aus förderrechtlichen 
Gründen besonders helfen, wenn Sie als Verwendungszweck „Spende Lautsprecher 
und Beleuchtung Mariä Himmelfahrt“ wählen. 

Vergelt’s Gott!  

Ihre Kirchenverwaltung 

  

Weihnachtsgeschenk gesucht? 

Dann sind vielleicht auf Wunsch gefertigte beschriftete Dachplatten genau das 
Richtige. Gerne fertigen wir diese an, auch mehrere und im weihnachtlichen Style. 

Wer sich so ein Andenken der Stadtpfarrkirche 
sichern möchte, kann sich im Pfarrbüro oder bei 
unserer Gemeindereferentin Sibylle Göhring melden. 
Der gewünschte Text (Sprüche, Namenstafeln oder 
Kräuter– und Blumenschilder für den Garten, etc.) 
wird dann zeitnah auf die Dachplatte geschrieben, 
welche dann im Pfarrbüro zur Abholung bereit liegt. 
Pro Platte würden wir uns über 10€ Spende freuen, 
die komplett der Kirchenrenovierung zugute kommt. 
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Festwochenende 12.-15. August 



  

Vortrag mit Stadtheimat-

pfleger Leo Thomas 

Night of the Minis 

Benefizkonzert des 

Heeresmusikkorps Ulm 

Erntedank 

Jubiläumsspende an die 

Tafel 

Kirchweihtanz 

Festgottesdienst zu Kirchweih Actionboundgewinner 
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Ministrantenaufnahme 

Große Freude in Finningenm nachdem sich vier der 
fünf Erstkommunionkinder entschieden haben, dass 
sie zu den Ministranten dazu gehen wollen. Ende 
Juli konnte die offizielle Aufnahme gefeiert werden, 
bei der die Arbeitsgeräte der Ministranten 
vorgestellt wurden. Fabian, Franziska, Jakob und 
Jonas  - wir freuen uns, dass ihr jetzt dabei seid! 

Katholische Landjugend Finningen 

Am 17. Dezember verteilen wir nach der Messfeier Weihnachts-
gebäck und würden uns über eine Spende dafür freuen. 

Unser alljährlicher Landjugendball findet am 20. 
Januar 2024 in der Bissinger Krone statt. Wir laden 
euch alle herzlich ein, mit uns zu feiern! 

Am Wochenende des 23./24. Juni fand die 
Jubiläumsfeier der KLJB Mörslingen statt, zu der wir 
herzlich eingeladen waren.  

Das diesjährige Spiel ohne Grenzen fand vom 13. – 
16.07.2023 in Lutzingen statt. Im Rahmen des 
bunten Abends präsentierten wir unsere Einlage 
zum Thema Dinosaurier. Am Sonntag hatten wir die 
Gelegenheit, unser Können bei den Spielen unter 
Beweis zu stellen. Leider wurde dabei unser Joker 
von der Landjugend Bergheim gestohlen, den wir 
jedoch gegen eine Brotzeit zurückbekommen haben.  

Am 7. Oktober haben wir als Landjugend 
gemeinsam auf dem Oberfinninger Oktoberfest 
gegessen und gefeiert.  

 



 

Finninger pilgern nach Wemding 

Mit dem Segen von Pfarrer Donatus Uzoagwa 
machten sich 34 Pilger frühmorgens um 4:45 Uhr zu 
Fuß auf den Weg nach Wemding. Neben den 
Rosenkranzgebeten waren vier Kreuzstationen 
Haltepunkte, die mit besinnlichen Impulsen die 
Pilger auf dem Weg begleiteten. Ein besonderes 
Erlebnis ist jedes Mal die Ankunft am Ziel, wenn die 
Wallfahrer vom Glockenklang der Wallfahrtskirche „Maria Brünnlein“ sowie vom 
Wallfahrtspfarrer Norbert Traub empfangen werden und das letzte Stück 
gemeinsam „Meerstern ich dich grüße“-singend zur Kirche ziehen. Ein feierlicher 
Gottesdienst mit Pfarrer Donatus Uzoagwa beschließt einen beeindruckenden 
Wallfahrtstag. 

Seit Generationen ist die Fußwallfahrt nach Wemding ein jährlicher Bestandteil in 
der Pfarrgemeinde. Bereits seit 40 Jahren wird sie von der Familie Lachenmayer 
organisiert, Anton Lachenmayer hat die Leitung vor Jahren an seinen Sohn Werner 
übergeben, der gemeinsam mit seiner Familie die Teilnehmer fürsorglich begleitet. 

Auch langjährige Teilnehmer konnten durch 
Wallfahrtspfarrer Norbert Traub geehrt werden: 
Sebastian Häusler (10x), Tanja Linder (10x), Gisela 
Heim (30x), Ingrid Gräf (10x), Margit Klebinger (10x), 
Hans-Peter Häusler (20x) 

Grottenfest zum 125-jährigen Jubiläum 

Am 10. September feierte die Pfarrei Finningen das 
125-jährige Jubiläum der Lourdesgrotte mit einem 
großen Fest für die ganze Pfarrgemeinde. Um 10 
Uhr feierten wir mit Monsignore Gottfried 
Fellner, Donatus Okpokpo aus dem Bistum Umuahia 
in Nigeria, der Generalvikarin Dominika Nuiding und 
Schwester Tabita Miller aus Ursberg den 
Festgottesdienst an der Grotte. Anschließend 
bestand die Möglichkeit eines gemeinsamem 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Zum krönenden 
Abschluss um 16:30 Uhr war eine Dankandacht 
angesetzt .   



 

Zur Geschichte unserer Grotte: 

Zum Gedenken an die 40-jährige Mutter-Gottes-
Erscheinung in Lourdes im Jahre 1858 und anlässlich 
der anstehenden Primiz von Josef Karl Oblinger 
ließ Pfarrer Philipp Küble von Wittschwende, Diözese 
Rottenburg, in seiner 4-jährigen Amtszeit 1894-1898 
in Finningen zwischen den ehemaligen Ortsteilen 
Oberfinningen und Unterfinningen eine 
Lourdes Grotte errichten. Diese wurde neben den 
beiden Kirchen bald zu einem religiösen Mittelpunkt 
der Gemeinde. Unsere Grotte steht in einer 
ehemaligen Kiesgrube, sie ist über einen Fußweg 
durch eine Kastanien-Allee mit 14 
Kreuzwegstationen zu erreichen. 

Im Jahr 1898 feierte  Josef Karl Oblinger (Wallfahrtspfarrer im Kobel, Westheim bei 
Augsburg) seine Primiz an der Grotte, der Primizprediger war Dominikus Ringeisen 
(Gründer der Ursberger Anstalten, er stammt aus Unterfinningen) 
1939 war die Primiz von Alois Oblinger (Expositus in Westheim und Pfarrer St. 
Anton in Augsburg, Prälat und Ehrenbürger unserer Gemeinde, Sprecher des 
Priesterrats) 
1985 feierten wir den 150. Geburtstag von Dominikus Ringeisen an der 
Lourdesgrotte zusammen mit den Schwestern und Behinderten aus Ursberg.  

15 Jahre Mesner-Ehepaar der Lourdesgrotte Finningen 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ gilt unserem 
ehrenamtlichen Mesner-Ehepaar Marlies und 
Johann Hofmann. Seit 15 Jahren kümmern sich 
beide liebevoll um unsere Lourdesgrotte. Deshalb ist 
es ein besonderes Anliegen, uns für die großartige 
und wertvolle Mitarbeit auf diesem Wege nochmals 
zu bedanken! Für die unzähligen Stunden der Pflege 
und Instandhaltung unserer Grotte, für den 
liebevollen Blumenschmuck, für all die Zeit und 

Mühen, die in den vergangenen Jahren aufgewendet wurden, Dankeschön! Als 
Anerkennung für das große unentgeltliche Engagement überreichten wir ihnen 
einen Blumenstrauß und eine handgeschnitzte Mutter Gottes die von unserem 
ehemaligen Kirchenpfleger Karl Oblinger angefertigt wurde.  



 

 

Angebote für unsere Senioren 

Zum Auftakt nach der Sommerpause am 27. September, konnten die 
Verantwortlichen des Seniorenkreises bei herrlichem Wetter Herrn Karl Malz in der 
Lourdesgrotte willkommen heißen. Mit dem Marienlied „Wunderschön prächtige“ 
sang er sich gleich zu Beginn gekonnt in die Herzen der Zuhörer. Er bot einen 
bunten Reigen von Marienliedern und auch das Wolga-Lied durfte nicht fehlen. Zum 
Schluss führte er die Zuhörer mit „Jesuskindlein“ zurück in die Kindheitsjahre. Die 
Zuhörer erlebten eine berührende Darbietung in einer stimmungsvollen Umgebung.  

Auf den Spuren des Hl. Ulrich – das Oktober-
Angebot am 26.10. führte die Senioren anlässlich 
des Ulrichjubiläums nach Wittislingen, dem 
Geburtsort des Hl. Ulrich. Nach einer kurzen 
Andacht zum Thema „Beheimatet“ erläuterte 
Pfarrer Lehmer die Kirche, die zwei Patronate hat, 
St. Ulrich und St. Martin. Von der Pfarrgemeinde 
Wittislingen wurde neben der Kirche ein 
Ulrichsgarten angelegt, der mit Impulsen und 
Gedanken zum Hl. Ulrich zum Besinnen und 
Verweilen einlädt. Pfr. Lehmer erzählte uns auch die 
Geschichte über das „Ulrichsglöckle“, das bis heute 
jeden Tag um 21 Uhr sowie um 2 Uhr läutet. 
Angeblich war der junge Ulrich unterwegs und konnte bei Dunkelheit den Heimweg 
nicht finden. So hat seine Mutter eine Glocke geläutet und der junge Ulrich hat sich 
nach dem Klang orientiert und ist gut nach Hause gekommen. Ein interessanter 
Nachmittag wurde bei Kaffee und Kuchen und regem Austausch beendet. 

KLB Finningen feiert Erntedank 

„Achtung Leben – vielfältig und kostbar“ -  war das Thema der Erntedankfeier in der 
Johanneskirche. Bei einem Gabengang wurde der Dank und die Schönheit der 
Schöpfung, aber auch der verantwortungsvolle Umgang mit den Ressourcen 
unserer Erde zum Ausdruck gebracht. Erntedank ist auch ein Aufruf der Solidarität 
mit den Notleidenden und Hilfsbedürftigen, Pfarrer Ertl schilderte in seiner 
Ansprache die ungerechte Verteilung der 
Vermögensgüter in der Welt.  

Mit dem Minibrot-Verkauf konnte ein Erlös von 
350€ erzielt werden. Unterstützt werden Projekte 
im Senegal und ein Kinderheim in der Bukowina. 
Herzlichen Dank! 
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Herzliche Einladung zum Patrozinium 

Wir feiern am 1. Adventssonntag, den 03. Dezember 
um  10 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus das 
Patrozinium. Wir freuen uns, wenn Sie den 
Gottesdienst mit uns feiern und unseren Patron, 
den heiligen Nikolaus, hochleben lassen. 

Krabbelgruppe 

Gemeinsam singen, spielen, lachen und einander kennenlernen - darum geht es in 
der Deisenhofener Krabbelgruppe. Immer Dienstags von 09:30 bis 11:00 Uhr treffen 
sich Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren im Pfarrheim St. Nikolaus.  Bei Interesse und 
für weitere Fragen meldet euch gerne bei Daniela Bieber (0173/2931228). 
 
Die Krabbelgruppe organisiert auch in diesem Jahr die Adventsfesteraktion in 
Deisenhofen. Vom 01. - 23.12. wird jeden Abend ein weiteres dekoriertes Fenster 
beleuchtet. An den Adventssonntagen gibt es kleine Adventsfeiern mit Glühwein 
und Punsch. Spenden kommen der Stiftung Bunter Kreis Augsburg und der 
Krabbelgruppe zugute. Herzliche Einladung! 

Erntedank 

Unsere Pfarrgemeinde feierte Erntedank in der 
herbstlich geschmückten Kirche St. Nikolaus. Neben 
der vielfältigen Obst- und Gemüseernte aus der 
Region, segnete Pfarrer Uzoagwa auch die 
Minibrote, welche im Anschluss von den 
Ministranten verkauft wurden. Der Erlös in Höhe 
von 205,50 EUR unterstützt die alljährliche Aktion 
des Kath. Landvolkes und kommt insbesondere den 
Menschen in Kenia zugute. Die 
Lebensmittelspenden wurden an die Tafel 
weitergeleitet. 
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Termine 

Beginn der Oberglauheimer Adventsfenster:  01. Dezember 
Kindersegnung:     31. Dezember 
Sternsinger unterwegs im Dorf:    06. Januar 2024 

Patrozinium und Osterkerzenversteigerung 

Mal was „Neues“ gab es anlässlich der Feier des 
Patroziniums des Hl. Oswalds: im Anschluss an die 
Vorabendmesse stand ein Buffet mit ganz viel 
verschiedenem „Fingerfood“ bereit. Die 
Kirchenbesucher waren begeistert von der 
vielfältigen Auswahl. Bevor das Buffet allerdings 
eröffnet wurde, gab es noch ein besonderes 
Highlight.  

Pfarrer Ertl versteigerte einige Osterkerzen der 
vergangenen Jahre. Nach einem etwas zögerlichen 
Start kam die Aktion bei den neueren Kerzen richtig 
in Fahrt. Letztendlich konnten durch den Verkauf 
175€ an unseren Kirchenpfleger übergeben werden, 
die dem Wohle unserer Pfarrkirche zugutekamen. 

Kräuterbüschel 

Schon seit langem ist es Tradition, dass der 

Pfarrgemeinderat Kräuter sammelt und daraus 

Kräuterbüschel bindet, die dann an Mariä 

Himmelfahrt an die Gottesdienstbesucher verkauft 

werden. 



 

Schulanfangsgottesdienst 

Gemeinsam mit vielen Kindern und Jugendlichen, 
die ins neue Schuljahr starteten, begrüßten wir 
unsere einzige Schulanfängerin Josefine Baumann 
beim diesjährigen Schulanfangsgottesdienst mit 
Pfarrer Gabriel Bucher. Sie war mit ihrer tollen, 
großen Schultüte zur Kirche gekommen und bekam 
zum Start in den Schulalltag einen gesegneten 
Schutzengel geschenkt. Für sie und alle anderen 
erbaten wir Gottes Beistand für das kommende 
Schul- und Kindergartenjahr. 

Erntedank  

Einen wunderschönen Erntedankaltar mit einer 
Getreidekrone gab es dieses Jahr wieder in unserer 
Kirche zu bestaunen, den unsere Meßnerin 
Rosemarie Hafner wieder wundervoll gestaltet hat. 
Herzlichen Dank dafür! 

Ministrantenaufnahme und Verabschiedung 

Am Erntedanksonntag wurden drei neue 
Ministranten in den Altardienst aufgenommen: 
Sebastian Schmaus, Patrick Gumpp und Quirin 
Scherer. Wir freuen uns sehr, dass sie unsere Mini`s 
so tatkräftig unterstützen. Gleichzeitig mussten wir 
uns von zwei langgedienten Minis verabschieden, 
die ihren aktiven Dienst beendet haben: Simon 
Wagner und Fabian Gumpp. Zum Dank dafür gab es 
einen Kinogutschein. 



   

Martinsumzug 

Am Donnerstag, 09. November wurde in 
Oberglauheim an den Hl. Martin gedacht. In der 
Andacht, die von Frau Göhring gehalten wurde, 
spielten unsere Kommunionkinder Anna und Kilian 
die Legende des Heiligen nach.  

Anschließend führte ein Laternenumzug durchs 
Dorf, der am Feuerwehrhaus endete. Dort wartete 
dann auf die Teilnehmer schon eine kleine Stärkung 
in Form von Wienerle, Waffeln, Glühwein und 
Kinderpunsch. Für den reibungslosen Ablauf des 
Umzugs sorgte unsere freiwillige Feuerwehr.  

Herzlichen Dank für die Unterstützung! 

Gott hat dich zu seiner Ehre erschaffen. Wir sollen uns darüber freuen, dass er 

so groß und herrlich ist, und jedem davon erzählen. Was bedeutet das?  

Es bedeutet, dass wir davon erzählen, wie Gott ist und was er alles getan hat.  

Es bedeutet, dass wir manchmal schwere Entscheidungen treffen, um das zu 

tun, was in seinen Augen richtig ist.  

Es bedeutet, dass wir unseren Mitmenschen helfen und die Wahrheit sagen.  

Es bedeutet, dass wir so leben, wie Jesus lebte, als er auf dieser Erde war.  

Es bedeutet, dass Gott und sein Wille durch dich sichtbar wird. 

 
© Joni Eareckson Tada  



Patrozinium Maria Immaculata 

Am 09. Dezember feiern wir um 18 Uhr in einer 
Vorabendmesse unser Patrozinium „Maria 
Empfängnis“, welches wieder mit der 
Lichterprozession stattfindet. Sie sind herzlich 
eingeladen mit uns dieses  Fest zu feiern und unser 
Kirchlein hochleben zu lassen. 
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Begehbarer Adventskalender auf dem Weg zum Weihnachtsfest 

06. Dezember um 17 Uhr Stadelöffner im Pfarrhof 
14. Dezember um 17 Uhr Stadelöffner im Pfarrhof  
21. Dezember um 17 Uhr Stadelöffner im Pfarrhof mit dem Kinderchor der PG 

Wallfahrtsmesse der Pfarreiengemeinschaft Erkheim-Günztal 

Gemeinsam feierten unser Pfarrer Donatus 
Uzoagwa mit Pfarrer Ralf Czech einen Gottesdienst 
mit den Wallfahrern aus der PG Erkheim - Günztal. 

Ein Raunen ging durch die Kirche, als die Wallfahrer 
die Kirche betreten haben. Sie waren beeindruckt 
von der Schönheit unserer kleinen Kirche. 

Freut euch, ihr Christen,  

freuet euch sehr.  

Schon ist nahe der Herr. 
© Maria Ferschl 



 

Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung am Dorfanger 

Der eigene Fuhrpark verändert sich ständig und 
deshalb ist es immer mal wieder gut den Segen zu 
erbitten. So sammelten sich am Dorfanger alle Arten 
von Fahrzeugen: Fahrrad mit und ohne Stützrädern, 
E-Bike, Kettcar, Fahrrad, Moped, Ape, 
Rasenmähertraktor, kleines Auto, großes Auto, 
Traktor. 

Die Fahrzeuge und auch die Menschen, die damit fahren, wurden von Pfarrer Ertl 
reichlich mit Weihwasser bedacht und so wünschen wir allzeit gute Fahrt unter dem 
Schutz des heiligen Christophorus. 

Verabschiedung unserer Oberministrantin 

Wenn sich die Schulzeit zu Ende neigt, hören viele 
der Ministranten mit ihrem Dienst auf. So auch 
unsere Madlen Lindemayr. Herzlichen Dank für 
deinen jahrelangen Dienst und für die Zukunft alles 
Gute! 

Ehrung Otto Fendt 

Für so manch einen unvorstellbar und doch kann 
Otto Fendt bereits auf 50 Jahre Lektorendienst 
zurückblicken. Pfarrer Ertl dankte ihm herzlich für 
dieses langjährige Engagement, beglückwünschte 
ihm zu diesem Jubiläum und überreichte ihm die 
Ehrennadel in Gold des Bistums mit den herzlichsten 
Glückwünschen.  
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Fahrradsegnung 

Nach einem Sonntagsgottesdienst im Sommer 
waren die Sonderheimer eingeladen, ihr Radl mit 
zur Kirche zu bringen und es dort segnen zu lassen. 
Aber nicht nur die knapp 40 Drahtesel, sondern 
auch die Fahrerinnen und Fahrer bekamen den 
Segen zugesprochen.  

Weltwarenverkauf 

Am Weltmissionssonntag konnten bei uns nach dem 
Gottesdienst Waren aus dem Weltladen gekauft 
werden wie Reis, Tee, Kaffee, Schokolade und vieles 
weitere. Die Waren werden unter fairen 
Bedingungen hergestellt und das Geld kommt auch 
bei den Bauern und Herstellern tatsächlich an.  

Feier des Heiligen Martins 

Unsere Ministranten haben mit viel Eifer und der 
Hilfe des Pfarrgemeinderates ganz viele 
Martinsgänse gebacken. Diese wurden an der 
Sonderheimer Martinsfeier an die vielen Besucher 
verteilt.  

Auch ein Martinsspiel wurde von den Ministranten 
einstudiert, das nach der Messfeier in der Kirche 
aufgeführt wurde und zum Laternenzug überführte.  



 

...für das gute Miteinander und die gute Zusammenarbeit 

...für die vielen verschiedenen Begegnungen 

...für Ihr Mitdenken und Mitarbeiten 

...für konstruktive Gespräche 

...für das Engagement vieler Ehrenamtlicher 

...für Ihr Beten 

...für Spenden 

...für Ihr Vertrauen 

...für so manche Nervennahrung 

und für so VIELES mehr!  

Wir wünschen einen gesegneten und besinnlichen  

Advent sowie ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute & Gesundheit für 2024! 

Wir sagen herzlich „Vergelt‘s Gott“ und 

Folgen Sie uns auch auf Instagram: pg.hoechstaedt 
Neueste Infos, immer aktuell und viele Einblicke in das Kirchenjahr 
und Glaubensleben in unserer Pfarreiengemeinschaft und der Welt-
kirche. 



 Gottesdienstanzeiger (Änderungen vorbehalten) 

weitere Messen und Gottesdienste im Kirchenanzeiger    

 Höchstädt Finningen Deisenhofen Oberglauheim Schwennenbach Sonderheim 

1. Advent 
3. Dezember 

10:00 Uhr 02.12 OF 

18:00 Uhr 
10:00 Uhr 
Patrozinium 

02.12. 

18:00 Uhr 
08:30 Uhr 10:00 Uhr 

2. Advent 
10. Dezember 

10:00 Uhr 
Titularfest MMC 

 

UF 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 

 

09.12. 

18:00 Uhr 
09.12. 

18:00 Uhr 
Patrozinium  

08:30 Uhr 

3. Advent 
17. Dezember 

10:00 Uhr 
 

OF 
10:00 Uhr 

08:30 Uhr 10:00 Uhr 16.12. 

18:00 Uhr 
16.12. 

18:00 Uhr 

4. Advent 
24. Dezember 

23.12. 

18:00 Uhr 
23.12. UF 

18:00 Uhr 
    

       

Heilig-
abend 

24. Dezember 

16:00  
Kindermette 

 

22:00 Uhr 
Christmette 

16:30 Uhr  
Grotte 

 
 

16:00 Uhr 
Familienmette 

 

20:00Uhr 
Christmette 

16:45 Uhr 
Christmette 

17:00 Uhr 
Christmette 

20:00 Uhr 
Christmette 

 

Weihnach-
ten 
25. Dezember 

10:00 Uhr 
 

18:00 Uhr  
Singalong  

OF 

10:00 Uhr 
    

2. Weih-
nachtsfeier
tag 
26. Dezember 

10:00 Uhr 
Donauklang 

 

 10:00 Uhr 10:00 Uhr 
 

08:30 Uhr 
 

08:30 Uhr 
 

Silvester 
31. Dezember 

17:00 Uhr  
Weihbischof 

Anton Losinger 

30.12. OF 

18:00 Uhr  
Kindersegnung 

30.12.  

18:00 Uhr  
Kinderseg. 

10:00 Uhr  
Kindersegnung 

10:00 Uhr  
Kindersegnung 

08:30 Uhr  
Kindersegnung 

Neujahr 
01. Januar 

10:00 Uhr  18:00 Uhr    

Dreikönig 
06. Januar 

10:00 Uhr 
Sternsinger 

05.01. UF 

18:00 Uhr 
Sternsinger 

10:00 Uhr 
Sternsinger 

05.01. 
18:00 Uhr 
Sternsinger 

08:30 Uhr 
Sternsinger 

10:00 Uhr 
Sternsinger 


